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Trude Friedrich und Peter Sauerer sind Bildhauer und Bildschnitzer. 
Ihr Material ist das Holz. Sie arbeiten gegenständlich und figürlich. 
Ihre auf den ersten Blick traditionelle Arbeitsweise wird jedoch an 
vielen Stellen durchbrochen: Bemerkenswert und ebenso ungewöhn-
lich sind das kleine, bisweilen winzige Format und die handwerk-
liche Perfektion der Werke. Hierbei steht jede künstlerische Position 
für sich und trotzdem ergänzen sie sich auf kongeniale Weise, nicht 
zuletzt in der konzeptionellen Tiefe, die ihre Arbeiten gleichermaßen 
auszeichnet.
Gegenstand des bildhauerischen Werks von Trude Friedrich sind 
miniaturhafte, feinsinnige Darstellungen alltäglicher Motive wie 
Zäune und Häuser und vor allem Details aus der Pflanzenwelt wie 
Gräser oder Blätter. Oftmals verwendet sie gesammelte Fundstücke 
wie Äste oder Laub, aus denen sie filigrane Naturdetails schält oder 
denen sie naturferne Elemente menschlicher Kultur hinzufügt, etwa 
geometrische Formen oder Begriffe. Die auf diese Weise symbolisch 
und poetisch aufgeladenen Objekte vereinen das Naturgegebene mit 
dem Menschengemachten. Und zugleich öffnet die Künstlerin hier 
den Blick für die Fragilität und die Feinheiten der Formen der Natur. 
Peter Sauerer schnitzt winzige Skulpturen aus Holz, in denen er 
mit satirischem Hintersinn Szenen und Themen der Weltgeschichte 
darstellt. Die farbig gefassten Objekte erstaunen durch die radikal 
winzigen wie auch handwerklich raffinierten Details. Seine an 
Krippendarstellungen angelehnten Dioramen zeigen postapoka-
lyptische Szenarien, in denen sich Figuren der Welt-, Kunst- oder 
Filmgeschichte einfinden. Auch seine über Kopf gehängten Schnur-
architekturen von ikonischen Gebäuden und Kirchen sind Teil unseres 
kollektiven Gedächtnisses. Seine Arbeiten erweisen sich als ebenso 
humorvolle wie tiefgründige und bisweilen gesellschaftskritische 
Kommentare. 

Trude Friedrich (*1955 in Argentinien) und Peter Sauerer (*1958 in 
München) kennen sich bereits seit Jahrzehnten. Beide studierten 
an der Akademie der Bildenden Künste in München – sie bei Klaus 
Schultze und Norbert Prangenberg, er bei Eduardo Paolozzi. 
Immer wieder stellen sie zusammen aus oder realisieren gemeinsam 
Kunst-am-Bau-Projekte. 
In der gemeinschaftlichen Ausstellung GENAU GENUG geben sie 
mit zahlreichen Werkgruppen einen umfassenden Einblick in ihr 
Schaffen. 

GENAU GENUG

Trude Friedrich
Peter Sauerer

Eröffnung: Freitag, 17. April 2026, 19 Uhr
Einführung: Natalie de Ligt, Leiterin kunst galerie fürth

Die Künstlerin und der Künstler sind anwesend

Peter Sauerer
Gott / Tod / Affe / Affe, 2024
Holz
6 × 19 × 1,5 cm
Foto: Wilfried Petzi



FÜHRUNGEN

Freitag, 24.4., 15 Uhr
Führung — Natalie de Ligt

Sonntag, 3.5., 11 Uhr
Führung — Lana Novikova

Sonntag, 17.5., 11 Uhr
Führung — Lana Novikova

Mittwoch, 27.5., 17—17.30 Uhr
Kurzführung — Stefan Hofmann

Mittwoch, 3.6., 17—17.30 Uhr 
Kurzführung — Natalie de Ligt

Mittwoch, 10.6., 17—17.30 Uhr 
Kurzführung — Stefan Hofmann

Führung inkl. Eintritt 5 Euro / erm. 3 Euro  

KUNST — GESPRÄCH — LIVEMUSIK
Mittwoch, 6.5., 19 Uhr (Einlass 18.30 Uhr)
Für das Kunstgespräch haben sich Trude Friedrich und 
Peter Sauerer einen befreundeten Musiker eingeladen. 
Martin Huber (Gitarre) und Sauerer (Akkordeon) treten 
regelmäßig als „Panacordio“ auf und ergänzen an 
dem Abend das Gesagte mit kurzen, hinreißenden 
Musikstücken. 
Im Anschluss Drinks an der Bar

Eintritt 3 Euro

LETZTER TAG – EINTRITT FREI  – 
SPECIAL GUEST
Ausstellungsrundgang 
Sonntag, 14.6., 16 Uhr
In einer Kurzführung durch die Ausstellung 
erläutert Wolfgang Gillitzer, Gestalter im 
kulturellen und sozialen Bereich, seine Gedanken 
zu ausgewählten Werken und freut sich, mit 
den Besucher:innen ins Gespräch zu kommen. 
Mit Kaffee und Keks an der Bar

So 17.5.
Internationaler 
Museumstag
Freier Eintritt

So 14.6.
Letzter Tag

Freier Eintritt

Trude Friedrich
Wiesengrund, 2011
Haselnuss, geschnitzt, bemalt
10 × 4,5 × 10 cm 
Foto: Harald Fersch



Trude Friedrich
Zaun, 2014
Lindenäste
48 × 58 × 1,5 cm
Foto: Harald Fersch



KUNSTVERMITTLUNG

IM DIALOG.  FÜHRUNG FÜR MENSCHEN 55+
Dienstag, 28.4., 14 Uhr  
(im Rahmen des Festivals Fürth feiert Vielfalt)
Dienstag, 9.6., 14 Uhr 

4 Euro / erm. 2 Euro

GROSSELTERN-ENKEL-TAG
KUNST FÜR GROSS UND KLEIN
Dienstag, 2.6., 14 –15.30 Uhr
Gemeinsam erkunden wir die Ausstellung und nehmen 
die gezeigten Kunstwerke zum Anlass, um miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Rebecca Suttner begleitet durch 
das generationenverbindende Programm aus Führung und 
Kreativangebot. Ab 6 Jahre

5 Euro pro Erwachsener mit Kind / +1 Euro für jedes weitere Kind / +4 Euro für 
jeden weiteren Erwachsenen
Anmeldung bis 26.5. unter galerie@fuerth.de oder Tel. 0911/974 1690

FERIENPROGRAMM
Unsere Angebote finden Sie ab 8.5. unter www.ferien.fuerth.de 

BUCHBARE FÜHRUNGEN
Wir bieten individuell buchbare Führungen für Gruppen an. 
Kontaktieren Sie uns gerne.

Führungen für Gruppen und unser kunstpädagogisches 
Angebot für Kitas und Schulen jederzeit nach Vereinbarung. 
Information, Beratung und Anmeldung: Rebecca Suttner, 
0911/974 1690, rebecca.suttner@fuerth.de
 

Peter Sauerer
Palazzo Dario, 2022
Holz, Schnur
11 × 20 × 10 cm
Sammlung Christoph Hofmann
Foto: Harald Fersch



Peter Sauerer
Krippe / Postapocalypse (Vader), 2023
Holz, Karton, Masse
19 × 6,3 × 11 cm
Sammlung Christoph Hofmann
Foto: Harald Fersch



Die Ausstellung wird großzügig unterstützt von

kunst galerie fürth—Städtische Galerie
Königsplatz 1, 90762 Fürth
Telefon 0911/ 974 1690
galerie@fuerth.de
www.kunst-galerie-fuerth.de

Öffnungszeiten
Mi – Sa 13 –18 Uhr
So und Feiertag 11–17 Uhr
Mo/Di (auch an Feiertagen) geschlossen

Feiertage mit Sonderöffnungszeit 11–17 Uhr:
Freitag, 1.5. (Tag der Arbeit)
Donnerstag, 14.5. (Christi Himmelfahrt)
Donnerstag, 4.6. (Fronleichnam)

Eintritt 4 Euro / ermäßigt 2 Euro 

Die kunst galerie fürth ist für Rollstuhlfahrer:innen 
eingeschränkt barrierefrei. Ein Treppenlift und eine 
behindertengerechte Toilette sind vorhanden.

Der Förderverein der kunst galerie fürth unter-
stützt maßgeblich die Arbeit der Städtischen 
Galerie. Als Mitglied haben Sie u.a. freien Eintritt 
zu allen Ausstellungen und Veranstaltungen. Sie 
wollen dabei sein? Weitere Informationen finden 
Sie auf unserer Website, oder Sie sprechen das 
Team der Galerie an.

É
Bitte beachten Sie, dass an der Eröffnung foto-
grafiert wird. Mit Ihrer Teilnahme erklären Sie 
sich mit der Veröffentlichung der Fotografien 
einverstanden.

gestaltung \ gillitzer.net

Titel:
Trude Friedrich
Quadrate, 2020
Linde geschnitzt 
10,5 × 6 × 1 cm
Foto: Harald Fersch

Wir danken sehr herzlich  
der Sammlung Christoph 
Hofmann für die Leihgaben. 


